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Wasser illllller noch nicht l<eimfrei 

Schon 14 Tage warten die Bürger auf eine Entwarnung/ ÜWL: Freigabe erfolgt „nach und 
nach"/ Künftig häufigere Prüfungen der Trinkwasserqualität?/ Neuer Info-Abend geplant 

Von Alexander Raths 

Kreis HIidesheim. Die Geduldsprobe 
geht für knapp 20 000 Menschen in 
der Region weiter. Das Abkochgebot 
für das Trinkwasser gilt nach wie vor 
in weiten Teilen des Landkreises. Vor 
gut zwei Wochen waren bei einer
Routinekontrolle Keime festgestellt 
worden, die immungeschwächten 
Menschen gefährlich werden kön· 
nen. Nach der Entwarnung für Nord­
stemmen und Heyersum sind immer 
noch 25 Orte betroffen. Das Über· 
landwerk Lelnetal (ÜWL) geht da­
von aus, dass In den kommenden Ta­
gen nach und nach eine Freigabe des 
Leitungswassers erfolgt - also von 
Ort zu Ort. Dies kann sich bis In die 
kommende Woche hinziehen. 
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Unterdessen plant das ÜWL wie 
berichtet den Einbau von neuen Fil­
teranlagen im kommenden Jahr, um 
ähnliche Probleme in Zulrunfl einzu· 
dämmen-etwa am Hochbehälter in 
Eime. ,,Zudem prüfen wir in Abspra­
che mit d%1 Gesundheitsamt, ob es 
häufigere Kontrollen der Wasser­
qualität geben soll", berichtet Mar­
kus Königshofen, technischer Ge­
schäftsführer des ÜWL. Bislang wird 
das Wasser alle drei Monate unter­
sucht, dies könnte künftig im Mo­
natsrhythmus geschehen. 

Ein Spezialunternehmen spült wie hier bei Heyersum das Rohrnetz in der Region. FOTO: KAISER 

hofen weiter. ,, Nach Beseitigung der 
Störung werden wir solch eine Ver­
anstaltung mit den örtlichen Bürger -
meistern besprechen." 

weiter gespült und täglich Proben 
gezogen - sind drei aufeinanderfol­
gende Testate an drei Tagen unbe­
denklich, gibt das Gesundheitsamt 
Entwarnung. 

Erst in Lamspringe, dann in Nord­
stemmen sowie im Leinebergland: 

Das ÜWL zeigt sich davon über­
zeugt, die Bevölkerung rechtzeitig 
über das belastete Trinkwasser inf or­
miert zu haben. Auf deutsch und 
englisch - mit 18 000 Handzetteln, 
die an die Haushalte verteilt wurden, 
sowie Online-Meldungen auf den 
Internetseiten des ÜWL, der Ge­
meinden und des Landkreises. 
Durchsagen per Lautsprecher, die in 
Lamspringe bei einem Diskussions­
abend gefordert wurden, seien nicht 
sinnvoll, so Königshofen .• Es kann 
sein, dass jemand die Dwchsagen 
nicht mitbekommt.• Auch Meldun­
gen per Facebook kommen für das 

Dass es binnen zwei Monaten gleich 
zw eimal Probleme mit Bakterien im 
Wasser gibt, ist dem ÜWL zufolge 
schlicht .Pech•. Es gebe keinen hun­
dertprozentigen Schutz, so Königs­
hofen. Durch Starlaegen könnten 
Erreger in defekte Leitungen oder 
Brunnen geraten. 

Erkrankungen sind im Gegensatz 
zu Lamspringe nicht aufgetreten, so 
Königshofen weiter. Und: Eine be­
schädigte Leitung im Despetal sei lo­
kalisiert und abgeschaltet. Zudem 
werden die Leitungen In der Region 

Einigung über 
Schließfächer 

Sparkasse kommt Kunden in Bad 

Salzdetfurth offenbar entgegen 

Von Tarek Abu Ajamieh 

Bad Salzdetfurth. Die Spar­
kasse Hildesheim-Goslar­
Peine hat sich mit zwei Kun­
den geeinigt, die in der Fi­
liale Bad Salzdetlurth 
Schließfächer gemietet hat­
ten., deren Inhalt beim 
Hochwasser Ende Juli zer­
stört wurde. Das bestätigte 
das Kreditinstitut auf Anfra­
ge dieser Zeitung. Damit hat 
die Sparkasse mögliche 
Rechtsstreits über das The­
ma abgewendet. Offenbar 
ist das Geldhaus den Betrof­
fenen deutlich entgegenge­
kommen. 

Wie berichtet hatte das 
Lamme-Hochwasser in Bad 
Salzdetfurth unter anderem 
den Keller der dortigen 
Sparkassen-Niederlassung 
über!lutel, in dem das Kre­
ditinstitut auch seinen Tre­
sorraum mit 280 Schließfä. 

ein Bad Salzdetfurther, der 
durch die Überflutung der 
Schließfächer drei alte Uh­
ren verloren hatte und mit 

der Reaktion der Sparkasse 
alles andere als zufrieden 
war. 

Beide besüitigten nun, 
was Sparkassen-Sprecherin 
Elke Brandes auf HAZ­
Nacbfrage erklärt hatte: 
Nämlich, dass es in beiden 
Fällen zu .einvernehmli­
chen Lösungen" gekom­
men sei. Denen sollen zähe 
Verhandlungen insbeson­
dere zu der Frage, welchen 
Wert die zerstörten Schließ­
fach-Inhalte tatsächlich hat­
ten, vorausgegangen sein -
zu Details schweigen aller­
dings alle Seiten. Das habe 
man so vereinbart, heißt es 
sowohl bei der Sparkasse 
als auch beiden betroffenen 
Kunden. Dass die Fälle nicht 
vor Gericht ausgefochten 

'' 
Das ist 

einfach Pech 

Markus Königshofen 
Te,chn ischer Geschäfts­

führer des ÜWL 

Untemeltmen nicht In Frage .• Denn 
es hat nicht jeder Facebook. • 

Auf jeden Fall sollen die Bürger 
erneut bei einem Infoabend Fragen 
stellen können. Kritik und Anregun­
gen seien willkommen, so Königs-

Das ÜWL ist unter 05182 / 588 -
200 oder www.uewl.de erreichbar. 

Vorsicht Erreger: Was bislang In Region geschah 

Erst im August in der 
Region Lamspringe, nun 

in weiten Teilen des 
Kreises. Drei Wochen 
verstrichen. bis das Ge­
sundheitsamt das Trink· 
wasser in der Gemeinde 
Lamspringe wieder frei­
gab. So lange könnte es

erneut dauern ... Das Ge-

sundheitsamt geht auf 
Nummer sicher", betont 
das Überlandwerk Lei· 
netal. 
Im Südkreis waren am 
20. September 15 Orte
betroffen, es folgte am 
nächsten Tag der Raum
Nordstemmen: Fast 30
Orte kamen hinzu. Am 

28. September ist das 
Wasser in Nordstem­
men wieder sauber, am
2. Oktober folgt Heyer­
sum. Das OWL rät. 
Wasservorräte anzule­

gen, um Ausfälle zu 
überbrücken. Außerdem 
können Qruckschwan-
kungen auftreten. ara




